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VORWORT 

 Liebe Gemeinde, 
 

es ist ein paradoxer Wahnsinn, den wir gerade erleben: Der totale 
Rückzug aller von allen. Bis in die Familien hinein. 
 

Natürlich auch am Arbeitsplatz, in den Geschäften und Gasthäu-
sern, in Theatern und Kinos, in den Schulen und Bildungseinrich-
tungen. Es gibt keinen Lebensbereich, der nicht berührt oder ge-
troffen wäre. 
 

Und auch bei uns in den Kirchen und Gemeindehäusern ist Leere 
und Stille. Werktags, am Sonntag, an den Feiertagen. 
 

Gerade wir in der Kirche wollen doch für die Menschen da sein, 
ihnen nahe sein, mit ihnen Gemeinschaft haben. Gottesdienste werden gemeinsam gefeiert, 
Gruppen treffen sich, Predigten werden gehört, Gebete gesprochen und immer steht die Ge-
meinschaft der Gläubigen im Mittelpunkt. 
 

Klar: Man kann auch alleine beten. Man kann eine Kerze anzünden. Man kann Musik hören, 
man kann im Fernsehen Gottesdienste und Andachten anschauen und im Radio anhören. 
 

Aber man soll es alleine tun und man muss es alleine tun. 
 

Es sind viele, die es tun! Es sind viele, die es gleichzeitig tun. Wir sind trotzdem viele! – 
Auch wenn wir einander nicht sehen und nicht zusammensitzen. 
 

Wahrscheinlich liegt es daran, dass wir in Deutschland nicht die Kreativität dazu haben, 
aber was die voneinander isolierten Italiener mancherorts gemacht haben, war ein geradezu 
geniales Zeichen in den Städten: singen, zum Fenster hinaus singen. Den Ärger, die Wut, 
aber besonders die Hoffnung! 
 

Wir Deutschen sind da tendenziell eher still und zurückhaltend. 
 

Der Virus ist ansteckend und auch gefährlich, weil neu und mit teilweise schweren Krank-
heitsverläufen verbunden. Aber schlussendlich ist es nur ein Virus. Wir werden der Sache 
mit den Mitteln der Wissenschaft „beikommen“ und auch mit den Mitteln der menschlichen 
Vernunft die Grenzen seiner Verbreitungsmöglichkeiten aufzeigen! Wie lange das alles dau-
ert, wissen wir noch nicht. Es kann noch Monate dauern, aber am Ende wird es so sein. 
 

Und gleichzeitig sollten wir die ganze Sache als Möglichkeit zum Lernen betrachten: So ein 
völlig überflüssiges Virus kann unser Leben beeinflussen und schwer beeinträchtigen. Aber 
wir werden Wege finden, wie wir als Menschheit mit einem solchen Thema konstruktiv um-
gehen können. 
 

Mit Gottes Hilfe, mit unserem guten Glauben an Gott und Jesus Christus als Antrieb und 
Hoffnung! 
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EINBLICK 

»GRÜß GOTT!« 

GRÜß GOTT IN DIE KIRCHENGEMEINDE VOHBURG!  

Und fast schiene es natürlich, fortzufahren: »ich bin der Neue.« 
Aber das ist nicht wahr; aus dreierlei Gründen. 
Denn erstens bin ich nur einer von mehreren Kollegen, die bei den 
Vertretungen in der Gemeinde Vohburg zusammenhelfen werden. 
Zweitens bekommen Sie, wenn ich zu Ihnen komme, statt eines al-
ten Pfarrers (meines geschätzten Kollegen Reinhard Wemhöner) ei-
nen noch älteren Pfarrer (mich). Und drittens bin ich nicht »der 
Neue«, sondern ich darf in Ihrer Gemeinde einige Zeit aushelfen, 
bevor Sie wieder einen richtigen Pfarrer oder eine richtige Pfarrerin 
haben werden. Eines Tages wird es im Rückblick nur eine kurze Epi-
sode in der Geschichte der Kirchengemeinde Vohburg sein, dass ich 
bei Ihnen war. 

Aber heute schauen wir noch nicht zurück, sondern nach vorne und ich freue mich darauf, 
mit Ihnen nachzudenken und zu lachen, wenn es sein muss gemeinsam zu trauern und neue 
Wege zu suchen. Ich freue mich darauf, Sie kennen zu lernen und ein Stück Lebensweg mitei-
nander zu gehen. 
 
Ihr Markus Herrgen 

 

Seit 2012 bin ich zusammen mit meiner Frau als Stellenteiler 
(50 %) Pfarrer in Mainburg. Dass Vertretungen während einer 
Vakanzzeit zum Pfarrberuf dazugehören, darf ich bei Ihnen zum 
fünften  Male erleben und hoffe, wir meistern diese Zeit mitei-
nander fröhlich und gelassen.  
Wobei ich vermutlich in der Gemeinde gar nicht so oft in Er-
scheinung treten werde, denn wie Sie der Liste auf S. 4 entneh-
men können, bin ich für die pfarramtliche Geschäftsführung zu-
ständig, d.h. vor allem für Verwaltungsaufgaben und evtl. Re-
präsentationstermine.  
 

Nun hoffe, ich dass sich schnell ein*e Kolleg*in für die Kirchen-
gemeinde Vohburg mit dem neuen Gebäude begeistern kann, 
damit kirchengemeindliches Leben „in die Bude kommt“. Bis da-
hin freue ich mich, wenn ich das ein oder andere Mal die schöne Strecke durch die Holledau 
von Mainburg bis Vohburg mit dem Motorrad fahren kann.  
                                                                                                                                                                                                                                                         

Ihr Frank Möwes 
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 EINBLICK 

LIEBE KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 

INTERNETANGEBOTE 

Solange das Internet ein besonders wichtiges Kommunikationsmittel ist, weil man sich 
mehr besuchen und treffen kann, machen wir Sie auf ein paar Angebote besonders auf-
merksam: 
 
www.kirchraum-ingolstadt.de – Blitzlichter, Andachten und Kurzinformationen aus Kir 
         chengemeinden aus unserer Region 
 
www.vohburg-evangelisch.de – Informationen und Termine aus der eigenen Kirchenge 
         meinde 
 
www.bayern-evangelisch.de – Informationen aus der „Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
            Bayern“ 
 
www.ekd.de – Informationen aus der „Evangelischen Kirche in Deutschland“ 
 
von dort aus gibt es Links und Hinweise zu einer unüberschaubaren Vielzahl an Informati-
onen, Andachten, Gottesdiensten, Predigten und vieles andere mehr – auch eine Vielzahl 
an Mitmachaktionen… 

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, liebe Eltern, 
 
hier bin ich, Pfarrer Christian Bernath aus Riedenburg und 
freue mich auf den Konfirmandenkurs 2020/21, den ich in der 
Vakanz Zeit übernehme.  Zusammen mit den Riedenburger 
Konfirmandinnen und Konfirmanden und tollen Teamern wer-
den wir eine spannende Konfirmandenzeit erleben, Zielpunkt 
ist dann das Fest der Konfirmation am 02. Mai 2021 in der 
Jesuskirche Vohburg. Bitte kommt am 20. Mai um 19:00 Uhr 
mit euren Eltern zur Anmeldung in das neue Gemeindezent-
rum Jesuskirche, Hartackerstraße 46. 
 
Mit den allerbesten Segenswünschen 
Pfarrer Christian Bernath 

 

http://www.kirchraum-ingolstadt.de
http://www.vohburg-evangelisch.de
http://www.bayern-evangelisch.de
http://www.ekd.de
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 EINBLICK 

 AUFGABENVERTEILUNG IN DER ZEIT DER „VAKANZ“ DER PFARRSTELLE VOHBURG 

Während der Zeit, in der die Pfarrstelle Vohburg ab Mai 2020 nicht besetzt ist, werden die 
Aufgaben auf mehrere Pfarrer in der Region aufgeteilt. Das Pfarramt ist zu bekannten Öff-
nungszeiten besetzt:       
                                        Montag von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr,  

    Mittwoch von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr,                                                                     

Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
 

Die Aufgaben sind wie folgt verteilt: 
 

Pfarramtsgeschäftsführung: 

Pfarrer Frank Möwes, Mainburg Telefon: 08751 – 810 130;  
Email: frank.moewes@elkb.de 

Alle Leitungs- und Verwaltungsaufgaben (Personal, Finanzen, Organisation) 
Kirchenvorstandssitzungen 
Vertretung nach innen und außen 

 

Gottesdienste und Kasualien: 

Pfarrer i.R. Markus Herrgen, Ingolstadt Telefon: "0841 98 192 792"      
          Mobil: "0162 400 300 6"  
Email: markus.herrgen@elkb.de 

Leitung der Gottesdienste 
Durchführung der Taufen, Trauungen und Beerdigungen 

 

Konfirmandenkurse: 

Pfarrer Christian Bernath, Riedenburg (Telefon 09442 1710;  
Email: christian.bernath@elkb.de) 

Leitung des Konfirmandenkurses und der Teamergruppe 
Vorbereitung und ggfs. Durchführung des Konfirmationsgottesdienstes 

 

Wenn Sie eine Frage haben, die Sie keinem der Namen zuordnen können, können Sie sich 
immer an Pfarrer Möwes wenden, der Ihr Anliegen dann aufnimmt oder an den richtigen 
Ansprechpartner weiterleitet. 

mailto:frank.moewes@elkb.de
mailto:markus.herrgen@elkb.de
mailto:christian.bernath@elkb.de
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EINBLICK 

OSTERN IN ZEITEN VON „VIREN“ UND EPIDEMIEN 

Das geschieht ja nicht zum ersten Mal: Über die Jahrhunderte hinweg gab es immer wieder 
Jahre, in denen Seuchen grassierten und Menschen in großer Zahl an – damals noch uner-
klärlichen – Krankheiten verstarben. 
 
Der große Unterschied ist wohl, dass die Menschen damals selbstverständlich damit lebten, 
dass ihr Leben in hohem Maße gefährdet ist. Sie wussten, dass immer wieder Menschen, 
gerade auch Kinder, völlig unerwartet an irgendwelchen Krankheiten dahingerafft wurden. 
Ganz abgesehen von Unfallverletzungen und insbesondere Bisswunden, die fast immer eine 
schwere Krankheit mit einem hohen Sterberisiko mit sich brachten. 
 
Die Menschen feierten damals Ostern sicher auch in dem Bewusstsein, dass sie es mal wie-
der „noch ein Jahr“ geschafft hatten. Ostern war ein großer Einschnitt im Jahreskreis, grö-
ßer als heute. Bis weit in das letzte Jahrhundert war Ostern der Termin des Schuljahres-
wechsels! Das hatte sicher etwas damit zu tun, dass man diesem Fest eine besondere Be-
deutung zuschrieb. 
 
Und die hat es ja auch: Karfreitag und Ostern sind sozusagen in beiden Bestandteilen das 
große Erkennungszeichen der Christen. Karfreitag ist diesem Sinne kein Feiertag, weil es da 
nichts zu „feiern“ gibt, in unserem heutigen Sinn. Den Menschen früherer Zeiten war der 
Karfreitag der Tag, der an das Überwinden, an den Gang durchs tiefe Tal erinnert, der ja sein 
Ende mit dem Tod Jesu fand. 
 
Das Osterfest ist daran anschließend das Fest, mit dem von uns Christen gefeiert wird, dass 
das Tal durchschritten ist. Das Fest der Feier von Jesu Auferstehung ist das einigende Zei-
chen für die Christen, an dem Glauben daran werden sie verstanden und gemessen. 
 
Und das kann man sehr wohl auch in Zeiten großer Bedrohung verstehen. Wir modernen 
Menschen des 21. Jahrhunderts sind das nur nicht mehr gewöhnt, die Erinnerung daran ist 
in den letzten Jahrzehnten verblasst und teilweise völlig verloren gegangen. Die seltenen 
Momente, wo Schicksalsschläge in das Leben eines jungen und jüngeren Menschen einge-
griffen haben, waren und sind immer sehr verstörend für die Zeitgenossen heute. 
 
Möglicherweise müssen wir und können wir gerade wieder lernen, welch großes Geschenk 
es ist, ein gesundes und glückliches Leben führen zu dürfen. Und dass wir Ostern neu als 
Fest der Auferstehung verstehen lernen mit einer ganz besonderen und großen Bedeutung 
für einen jeden von uns. 
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 RÜCKBLICK 

FÜHRUNG IN DER SYNAGOGE AM 16.02.2020 

GOSPELCONNECTION SINGT IM GOTTESDIENST IN AINAU 

Zu einer Führung in der Ohel-Jakob-Synagoge  hatte die Frauengruppe Ökumenia eingela-
den. 25 Frauen und Männer erlebten einen interessanten Einblick in das Leben der jüdischen 
Gemeinde in München, in die Architektur der Synagoge, sowie den Ablauf eines Gottes-
dienstes.  Durch den „Gang der Erinnerung“ gelangte unsere Gruppe in die Synagoge. Im 
einzigen koscheren Restaurant der Stadt konnten wir  noch jüdisch-israelische und orienta-
lische Spezialitäten probieren. Alle Teilnehmer waren sich einig: ein wertvoller Beitrag zum 
Verständnis der Religionen! 

 „Auch zum zweiten der beiden Gospel-Gottesdienste am Sonntag „Invocavit“ - diesmal in 
der Ainauer Kirche „Sankt Ulrich“ - kamen wieder gut 100 Menschen. Die Kirche war 
"gesteckt voll". Einige der Besucher kannten zuvor weder den Chor noch unsere Gemeinde - 
allein die Notiz in der Zeitung hatte sie angelockt. Anderen hatte der erste Gospel-
Gottesdienst dieses Jahres in Vohburg so gut gefallen, dass sie wiederkamen und den weite-
ren Weg nach Geisenfeld auf sich nahmen.  

Ein großes "Danke" für diesen wunderschönen Gottesdienst an unseren ökumenischen Chor 
"GospelConnection" und seine Leiterin, Anna Katharina Müller aus Geisenfeld, die in unserer 
Gemeinde auch als Organistin tätig ist und darüber hinaus selbst komponiert und arran-
giert!" 
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RÜCKBLICK 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN IN GEISENFELD 

 

EINWEIHUNGSGOTTESDIENST „JESUS-KIRCHE“ 

Einen Einweihungsgottesdienst gab es nicht. 
Aber es gibt die neue Kirche! Und das Gemeindezentrum. 

 

Über die Andacht am Abend des 15. März 
können Sie sich im Internet informieren: 
www.kirchraum-ingolstadt.de ist die Adres-
se, die aus der Not geboren wurde, die Sie 
aber dauerhaft weiter informieren wird und 
wo Sie insbesondere Gottesdienste aus der 
Region mitverfolgen können. 
 

Wir veröffentlichen einige Bilder. Schöner ist 
es, wenn Sie sich selber umschauen, wenn 
es wieder möglich ist. Die Kirche und das 
Bauwerk stehen ja nun länger! 
 

Wir werden uns bemühen, die Kirche täglich 
tagsüber offen zu halten. Das wird, gerade in der Vakanzzeit, nicht der Fall sein können. Ir-
gendjemand muss ja auf- und zusperren, irgendjemand muss ein bisschen aufpassen und im-
mer wieder mal nachschauen. 
 

Wenn im Pfarramt jemand „vor Ort“ ist, werden Sie immer die Kirche aufgesperrt bekommen, 
wenn Sie das möchten.  
 

Alle Terminankündigungen stehen unter dem Vorbehalt, dass es zu der geplanten Zeit schon 
wieder möglich sein wird, die Gottesdienste und Veranstaltungen in der vorgesehenen Weise 
stattfinden zu lassen. 

Am ersten Freitag im März feierten  
christliche Frauen auf der ganzen Welt 
den Weltgebetstag. „Steh auf und geh!“ 
lautete der offizielle deutsche Titel des 
Weltgebetstags 2020, den Frauen aus 
S im babw e vo rb e re i te t  h a t ten .                                                        
Dieses Jahr wurde er in Geisenfeld  von 
katholischen und evangelischen Frauen in 
der Katholischen Pfarrkirche gemeinsam 
feierlich gestaltet.  

 

http://www.kirchraum-ingolstadt.de
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 AUSBLICK 

BETHELSAMMLUNG AM 26.MAI 2020 

HIMMELFAHRT AM 21.MAI 2020 

PFINGSTEN  

Der Himmelfahrtsgottesdienst wird, wie seit einigen Jah-
ren übliche Praxis, am Himmelfahrtstag um 10.00 Uhr in 
der Kirche in Oberoffendorf gemeinsam mit den evange-
lischen Christen aus Riedenburg gefeiert. 
 

Ja, es ist nicht wirklich eine Großveranstaltung! – Aber 
es ist ein wunderschönes Erlebnis, in dieser so alten und 
zugleich beschaulichen Kirche den Gottesdienst zum 
Himmelfahrtstag zu erleben. 
 

Die Adresse ist:  
Römerstraße 10, 93349 Mindelstetten. 
 

Und hinterher geht es in den Gasthof Braun nach Im-
bath… Das ist nicht wirklich ein „Geheimtipp“, aber es ist 
umgekehrt auch nicht jedermann bekannt… 

Am 31. Mai 2020 um 10.15 Uhr in der Kirche St. Ulrich in Ainau         
wird der Pfingstgottesdienst gefeiert. 
Am Pfingstmontag den 01. Juni wird Herr Pfarrer Herrgen um 
10.00 Uhr in Münchsmünster seinen ersten Gottesdienst in der 
Zeit der  Vakanzvertretung feiern. 

Am Dienstag, den 26. Mai von 16.00 bis 18.00 Uhr sammelt die 
evang. Kirchengemeinde wieder Altkleidung für Bethel. Die Säcke 
können wie gewohnt in der Garage  in der Hartackerstrasse 46 zu 
diesem Zeitpunkt  abgegeben werden.  
Nicht in die Säcke sollen: Lumpen, nasse Kleidung, verschmutzte 
Kleidung, Plastikabfälle. 
Tragbare Kleidung wird als Kleidung wieder verwendet  
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AUSBLICK 

PROJEKT „KIRCHE MIT KINDERN“ 

ÖKUMENISCHES PFARRFEST GEISENFELD AM 19.07.2020 

GEMEINDEFEST 05.07.2020 

Am ersten Juli-Wochenende ist traditionell 
das Gemeindefest der Kirchengemeinde Voh-
burg, jetzt nach dem anderen Spielort 
„Stadtplatz“ wieder auf dem eigenen Gelän-
de. Die Einzelheiten erfahren Sie zu gegebe-
ner Zeit aus der Presse bzw. aus dem Inter-
net. 

 

Für den 19.07.2020 haben wir derzeit das 
„Ökumenische Pfarrfest Geisenfeld“ geplant. 
Wenn es so bleiben kann, wie es bisher war, 
dann fängt das Treffen mittags mit einem ge-
meinsamen Essen an und bietet dann nach-
mittags ein buntes Programm für Familien, 
Kinder, Senioren und die interessierten Besu-
cher. 

Als neues Projekt war geplant die „Kirche mit Kindern“ zu starten. Es soll weder die Wie-
derkehr des klassischen Kindergottesdienstes parallel zum Sonntagsgottesdienst werden, 
es soll auch nicht die Idee der „Wuselkirche“ wieder aufnehmen, sondern es soll eine eige-
ne und selbständige Gottesdienstform werden, um so wieder besonders Familien anspre-
chen zu können. Das Angebot soll auch durch die verschiedenen Orte und Ortsteile wan-
dern… Momentan liegt natürlich alles „auf Eis“ mit den Planungen im Einzelnen. Erste 
Termine könnten sein am  
  19. April 2020 (wahrscheinlich nicht möglich),  
  17. Mai 2020 
  21. Juni 2020 
  19. Juli 2020 
Auch hier wird man auf aktuelle Informationen aus der Presse bzw. aus dem Internet war-
ten müssen! 
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AUSBLICK 

„Verein der Freunde und Förderer der                                       
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Vohburg“                                         

Alle Informationen im Pfarramt 

    Probenplan  2020 

      
       Datum 

TAUFGOTTESDIENSTE 2020 

Im Jahr 2020 werden an folgenden Terminen Taufgottesdienste angeboten: 
 
   01.06.2020 Münchsmünster 
   21.06.2020 Ainau 
   28.06.2020 Vohburg 
     12.07.2020 Münchsmünster 
   19.07.2020 Vohburg 
   23.08.2020 Ainau 
   13.09.2020 Vohburg 
   20.09.2020 Ainau 
 

Bitte nehmen Sie direkt Kontakt mit Pfarrer Herrgen auf. Natürlich können Sie auch zu den 
Bürozeiten im Pfarramt anrufen. 



11 

KINDERSEITE 
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GOTTESDIENSTE 

 
Vohburg          
Jesuskirche 

 
Geisenfeld           

St. Ulrich / Ainau 
 

Münchsmünster 

Martinskirche 
 

03.05.2020   10.15 Uhr    

10.05.2020 
Muttertag 

10.00 Uhr      

17.05.2020   10.15 Uhr    

21.05.2020 
10.00 Uhr 
Oberoffendorf 

     

24.05.2020   10.15 Uhr    

31.05.2020 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr      

01.06.2020 
Pfingstmontag 

    10.00 Uhr  

07.06.2020   10.15 Uhr    

14.06.2020 10.00 Uhr      

21.06.2020   10.15 Uhr    

28.06.2020 10.00 Uhr      

05.07.2020 
Gemeindefest 

10.00 Uhr      

12.07.2020     10.00 Uhr  

19.07.2020 10.00 Uhr      

26.07.2020   10.15 Uhr    

02.08.2020 10.00 Uhr      

Taufgottesdienst Mit Abendmahl 
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

MUTTER-KIND-GRUPPE 
VOHBURG 

Mittwoch, 9.30 - 11.00 Uhr, Gruppenraum im Pfarrhaus  
für Kinder bis zum Kindergartenalter  
Infos: Christina Denk; Telefon: 08457/51 53 248 

SENIORENKREIS 
VOHBURG 

Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Nächste Termine am 12.05.20;  09.06.20; 
14.07.20 (wegen Grillfest 16.00 Uhr) 

SENIORENKREIS 
GEISENFELD 

Jeden vorletzten Dienstag im Monat um 14.30 Uhr,  
Caritas Seniorenheim Geisenfeld 

Nächster Termine am 19.05.20;  16.06.20;  21.07.20 

GOTTESDIENSTE  
SENIORENHEIM 

Nächste Termine:  
Seniorenheim Geisenfeld:   
Seniorenzentrum Phönix, Vohburg: 
Seniorenheim Pförring:  

FRAUENGRUPPE 
„ÖKUMENIA“ 

Nähere Informationen bei Luise Stöhr, Vohburg,  
Telefon: 08457/2233  

ÖKUMENISCHER  
BIBELKREIS GEISENFELD 

Trifft sich um 20.00 Uhr am:                                                        
im Katholischen Pfarrheim Geisenfeld 
Ansprechpartner: Pfarrer Stummer  

KONFIKURS 
Die Konfirmanden des nächsten Jahrgangs bekommen die Termine 
mitgeteilt 

KIRCHENVORSTAND 
 

Der Kirchenvorstand : 
Die Sitzungen des Kirchenvorstands sind noch nicht festgelegt 

Alle Terminankündigungen stehen unter dem Vorbehalt, dass es zu der geplan-

ten Zeit schon wieder möglich sein wird, die Gottesdienste und Veranstaltun-

gen in der vorgesehenen Weise stattfinden zu lassen. 
 

Es sind im März und April nicht nur alle Gottesdienste und die Konfirmation ausgefallen, 

sondern auch viele andere geplante Veranstaltungen mussten abgesagt werden. Manches 

wird man auch nicht nachholen können: Karfreitag und Ostern sind nun einfach an Kar-

freitag und Ostern! 

Die Konfirmation wird jetzt am 1. Advent 2020 gefeiert. 

 

Alle anderen Gruppen treffen sich wieder nach Plan bzw. auf die nächste Einladung hin. 

 

Für ein nächstes Treffen des „Frauencafe Ökumenia“ wird ein neuer Termin gefunden und 

dann eingeladen. 



 

www.vohburg-evangelisch.de www.vohburg-evangelisch.de 

_________________________ ________________________ 

Name             Vorname 

_________________________ ________________________ 

Straße, Hausnummer    PLZ, Ort 

 

____________________________________________________ 

Emailadresse 

 

 Ich möchte das Gemeindeblatt als Newsletter per E-Mail bekom-

men. 

 Ich möchte auch weitere Informationen aus meiner Gemeinde per 

Mail bekommen. 

_________________________ ________________________ 

(Ort und Datum)     (Unterschrift) 

Unser Gemeindeblatt — bequem per Mail. Füllen Sie einfach den Rückmelde-  bogen aus 
und wir nehmen Sie in den Verteiler auf.  

www.vohburg-evangelisch.de 


